
Realschule

4. Mathematikschulaufgabe
Klasse  10 / I

RM_A0024 **** Lösungen 6 Seiten (RM_L0024) 1(2) www.mathe-physik-aufgaben.de

Alle Ergebnisse auf zwei Stellen nach dem Komma runden

1.0 Gegeben ist die Funktion f mit y = log2(x+2) - 3 .

1.1 Gib die Definitions- und Wertemenge von f an.

1.2 Erstelle eine Wertetabelle für  x ⊆ [ -1; 6 ] mit Χx = 1.

1.3 Zeichne den Graphen der Funktion f in ein Koordinatensystem ein.
Platzbedarf:           - 3 ′ x ′ 7         - 6 ′ y ′ 7

1.4 Der Graph der Funktion f wird durch orthogonale Affinität mit der x-Achse als Affinitäts-
achse und dem Affinitätsfaktor k = - 2 abgebildet.  Berechne die Gleichung von f´ und
zeichne f´ in das Koordinatensystem ein.

1.5 Für x < 6 sind Rauten ABCD festgelegt mit An ⊆ f und Cn ⊆ f´.  Die Punkte An und Cn
haben die gleiche Abszisse x. Für die Punkte Bn und Dn gilt:  [ BnDn ] = 2 cm.
Zeichne die Rauten ABCD für x1 = 0 und x2 = 2 in das Koordinatensystem ein.

1.6 Berechne den Flächeninhalt der Rauten in Abhängigkeit von x.

1.7 Berechne den Wert für x so, daß sich ein Quadrat ergibt.

1.8 Berechne die Gleichung des Trägergraphen f´´ der Punkte Bn.

2.0 Gegeben sind folgende Abbildungen:
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2.1 Gib die Abbildungsgleichungen der beiden Abbildungen in Matrixschreibweise an.

2.2 Berechne die Gleichung der Ersatzabbildung, die den Punkt P direkt auf P´´abbildet.

2.3 Bestimme rechnerisch die Koordinaten des Fixpunktes dieser Abbildung.

2.4 Weise durch Rechnung nach, daß die Gerade g mit y = - 0,6x + 0,2 Fixgerade
bezüglich der Ersatzabbildung ist.
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3.0 Der Punkt A( -4 / -2 ) ist gemeinsamer Eckpunkt von Drachenvierecken ABnCnDn .
Die Eckpunkte Dn( x/ x+5) mit x > - 5 liegen auf der Geraden g mit der Gleichung
y = x + 5. Die Eckpunkte Cn liegen auf der Ursprungsgeraden h durch den Punkt A.
Die Gerade h ist Symmetrieachse der Drachenvierecke ABnCnDn .  Die Mittelpunkte Mn
der Diagonalen [ BnDn ] liegen stets im Inneren der Drachenvierecke.
Dabei gilt:  [ MnCn ] = 0,5 √ [ MnDn ].

3.1 Zeichne die Gerade g, das Drachenviereck AB1C1D1 für x1 = - 3,5 und das Drachen-
viereck AB2C2D2 für x2 = 0 in ein Koordinatensystem ein.
Platzbedarf:           - 5 ′ x ′ 6         - 5 ′ y ′ 6

3.2 Ermittle rechnerisch die Gleichung des Trägergraphen der Punkte Bn .

3.3 Berechne die Koordinaten der Punkte Cn in Abhängigkeit von der Abszisse x der
Punkte Dn .

3.4 Ermittle rechnerisch die Koordinaten des Punktes C3 des bei D3 rechtwinkligen
Drachenvierecks AB3C3D3 .


